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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 28 l . "2) Nr. 2oß.

E d i c t .
Vom Hezirksgerichle Schneeberg wird den un-

bekannt wo befindlichen Lorenz Mlakar r>on Schnee-
berg, Katharilla Seidnii^er oon Attenma,kl und Mal»
thaus Persek von Laas, oder ihren glcichfaUs unbc--
kannten Erben durch gegenwärtiges Edict bekannt
gemacht: Es habc wider sie Blas Mulz von Pudop
Haus-^)lr. 2^ , die Klage auf Veriährt - und (^rlo-
schenerklarung i^rer, auf seiner der löblichen Hellfchaft
Schilcebcrg »ub Urb, vlr. 63, Rect. Nr. 5tt dienst-
baren "/4 Hübe haftenden Hechle und Ansprüche, und
zwar aus dem Schuldscheine cl^lu. 14. Jänner »802
zu Gunsten des Lorenz Mlakar von ^chncebcrg, ob
40 fl. D. W., und aus dem gcnchllichcn Vergleiche
llllo. 14. Februar l 80^ , zu dunsten der Kathar>na
Eeidnitzcr, ob »2 Kronen, dann aus der Schuldobli-
gation cle eollciin 6»lo zu Gunsten des Matthäus
Persek von Laas, ob »»2 Kionen und eincm Sicd-
zehner, angcblacht, worliocr die Tagsatzung zur Vcr»
Handlung aus den 27. April »848, früh 3 Uhr vor
diesem Gerichte angelndnet worden ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort dcr Ge-
klagten oder deien Erben unbekannt ist, hat, da sie
vi/lleicht aus den k. k. Clblanden abwesend seyn
dürften, auf ihre Gefahr und Kosten den Michael
Iuvanzbizh von Laas zu ihrem Kurator aulgeüells,
mit wclchcm diese Rechissache nach dcr sür d,e k. k.
Erdlande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und
entschiedet, weiden wird.

Dicsclbcn werden also durch dieses öffentliche
Edlct zu dem Ende ermnen, daß sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder dem bestimm-
ten Aertrelcr ihre Nechlsbchclfe an die Hand zu ge-
ben, oderauch selbst sich einen andern Vertreter zu be-

stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt in alle die ordnungsmäßigen rechtlichen
Wege einzujchreiten wissen mögen, die sie zu ihrer
Vertheidigung dienlich erachten würden; wldrigens
sie sich die aus ihrer Veiabsaumung entstehenden
rechtlichen Folgen selbst beî umessen haben werden.

Bezirksgericht Schneeberg am 26. Jänner I646.

Z 28^. (3) Nr. 493.
E d i c t .

Vom k. k. Nezilksgelickle dcr Umgcbung Lai-
dachö wild bekannt gemachl: Es hade in der'Erecu«
tion^sacbe des Andrä Weber, als sessional des Ierni
Schlebiug, gegen Gertraud Oteschlar, als Joseph
^kcschlal'schc Verlasnibrrnehmenn, wegen aus dem
w. a. Vergleiche «î c» i?. October iU35 ot int^d.
3>. Ocrol'er »837 schuldigen 6« fi. 45 kr. sammt
Erecuiion5kosten, in die /recuiive Fcilbielung der :u
Wische «ut> Haus-Vir. 7 alt und 20 neu licqende,
rc'm Gnlndbuch^mle der Filialkilchenqül' U ^ . ^
am Großkadlenbcrge 5ul> Rect. 0cr. ,2 dienstbare",
gerichllich auf 452 fi. bcwerlheten Kaische gewilliget,
und hiczu die d,ci Feilbietungslagsatzungcn aus den
3. Februar, 6. Mälz et 6 /Ap r i l l. I . , jedesmal
Vormittags von 9 __ »2 Uhr in loco Wasche mit
dem Anhange angcmdnel, daß die Rcalilal nur bei
der dritten Zcilbielungstagsatzung unter dem Echä'.-
tzungs'vcrihc hintangegebcn werde.

Das Scha'tzuna,spiotocoll, dcr Grundbuchsertract
und die llililanonsbedingnisse sind täglich hicramis
einzusehen.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
5 Februar i«4tt.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietuligstagsa.
hung ist kein Kaufiustiger erschienen.

Z . 208. (5)

Der Hochgel orne Herr Graf Casimir Gsterhazy von (Halautha, k k
Kämmerer, Herrschaften- und Realitätenbesitzer in Ungarn und tarnten, haben
theils zur zwccko,enllch successiven Verminderung früherer Passiv-Verbindlichkeiten
theils zur Vergrößerung seines Besitzstandes, shells und vorzüglich aber zur Melwri-
rung des Letztem, und zur Verstärkung und festern Begründung cmes, seiner Herr-
schafts- und Guter<Eenttal.Dlrection zugewiesenen baren Betriebsfonds (um durch
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größere Ausdehnung ihres sehr lucrative« commerziellen Geschäftsverkehres die Er-
tragsquellen semer Besitzungen noch ergiebiger als bisher benutzen zu können), ein
Anlehen von einer M i l l i o n Gulden <5ouv. Münze in Zwanzigern eröffnet,
und dasselbe nnt dem Wier.er k. k. pllv. Oroßhandlungshause Hammer H5 Kar is
abgeschlossen

Dle dießfällige Hauptschuldurkunde (welche, so wie dle gerichtlichen Ori-
ginal Schätzungen der, diesem Anlehen verhypothecirlen Realien, bei oem hochlödli-
chcn k k. i!andrechte in tarnten gehörig ocvosltirt worden ist, und wovon, so wie
von allen bezüglichen Documenten, beglaubigte Abschriften bei obgenanntem Oroß-
handlungshause zur beliebigen Lmsichtsnahme vorliegen» wurde auf d,e hochgräflichen,
diesem Änlehen zur Hypothek gestellten Herrschaften, Walder, Montan-Entitaten
uud Realitäten (zusammenelnen gerichtlichen Schatzun^swerthvonEM.ft. »,?00,»5>:z
— I « kr. bildend) unter Gewährung einer, nnt Ruckficht auf den Werth pnpillar-
maßiger Sicherheit gleichkommenden Deckung lntabulirt.

Mi t allerhöchster Bewilligung ist diese Hauptschuloverschreibung von Einer
Million Gulden Lonv. Münze mi t gleichen Stechten nnd Ilnsprücheu in 30,000
Partial-Schuldverschreibungen zu <3. M . fl 2O per Stück abgetheilt, und sind
Letztere auch bereits der Art ausgefertigt worden, daß selbe zuzüglich sehr ansehnli-
cher hoher Prannen und Zinsen m achtunozwanzig Ziehungen verlost und mit (3. M .
f l . 2,37l,«>00 successive zurückbezahlt werden.

Die großen Vorthei le und Vorzüge dieser, durch besondere Solidität
sich auszeichnenden Partial ^ Obligationen bestehen augenscheinlich darin, daß sie bel
der für ähnliche Verlosungsanlehen ungewöhnlich kleinen Anzahl von nnr 30 OOO
Stück mit besonders hohen Prämien ausgestattet sind, und daß jede Partiale
über den Nommalwerth von <5. M . ft. 2O mmoestcns noch iu bis 2tt Gulden
Conv, Münze als Rückzahlungs Prämie gewinnen muH; denn nach dem beigefüg-
ten Verlosungsplane sind in den nächstfolgenden,

schon am »5. Mai »848
beginnenden halbjährigen Ziehungen die Hauptprämien mit (3 M ft. /40,000,
3iß,000 und 23,000 - zur Rückzahlung festgesetzt und sonnt jede dieser bedeu-
tenden Summen im ?aufe des betreffenden Jahres zwei,nal zum Aewmn dargebo-
ten., und selbst die kleinste Zurückzahlung wird schon am I , Mta l ! >48 nut
G M ft «Ö — aezogen. Dabei fällt die Hauptpranne auch in den weiters fol-
genden ganzjährigen und planmäßigen Ziehungen nie unter (5 M , ft. 20 ,000
herab, wogegen"die mindeste Rückzahlungsquote von C . M . f t 3 0 b i s a u f E . M .
ft 40 hinaufsteigt

Diese besonderen Vortheile, welche unler der oberwahnten hypothekarisch
vollsten Sicherheit für Capital und Zinsen erreicht werden könmn, veranlassen
Gefertigten, das geehrte Publlcum zur Theilnahme an dieftm Anlehen einzuladen, Zu-
gleich auch darauf aufmerksam zu machen, sich mit Ertheilung der dießfälliqen Auf-
trage und Partialen-Mnahme möglichst beeilen zu wol len, well bei der so ge-
ringen Anzahl derselben deren baldige Vergreisuug, wie der Umstand leicht
voraussichtlich ist, daß diese Partialcn wegcn ocr ganz auperordeutlichen Vor-
thei le, die sie in allen Beziehungen gewahren, auch im Verkehrspreije s,ch sehr
bald und bedeutend erhöhe« werden. ., , .

Vcrlosungs-Programme werden beim Unterzeichneten unentgeltlich verab-
folgt, und die Partial^chuldverschreibungen bilUgst verkauft

Ferner sind eben da zu haben nock 17 (Vorten anderer dergleichen <Vtaatt'-
und Privat-Anlchens ?ose, z, B . k. k. ,831er, Zl hung am 1. Februar; - k. k.
,»39cr für den 1. März; - gräft. Keg l cvi cd'ichc, 1. M a i ; - Furstl. P a u l

" ' " " " " " " ' " I«h. E«. wutschcr.
^. Handelsmann in Laibach.
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Aeue, interessante GrstnVuug für die musi-
kalische NMelt!

Bei ^0»^IVIT V i o i v n i V I in Laibach ist zu haben:
Einfacher, höchst bllliger,

vom Directorium des Wiener und Prager Musik Konservatoriums geprüfter, für
bewährt und genau anerkannter, und Jedermann, der sich mlt Musik beschäftiget,

besonders zu empfehlender

Rhytmonom
(Tactmesser)

nach Angabe mehrerer berühmter Musik-Theoretiker auf die faßlichste, bequemste
und richtigste Art dargestellt uud verfertigt von V ic to r i n Nicephor Ma tveha ,
Lehrer an der öffentl Musikvereins Violmschule und Ehrenbürger der Stadt Iglau.
Dieser Rhytmonom zeichnet sich, nach zahlreichen Zeugnissen von Sachkennern, vor
allen, die Zeit einer Minute von 5o bis ^ o Stelgerungsgraden anzeigenden Vor-
richtungen, der Art besonders aus, durch seine Einfachheit, verbunden mir allen, oem
Hauptzweck entsprechenden Eigenschaften, so wie durch seine Wohlfeilheit. Wahrend
Mälzl's Metronom auf 5 bis 24 fl. C. M. zu stchen kömmt, ist der Preis dieses
Nhytmonom's »n drei Großen nur 1 fi. >c, kr, , ft 5c. kr. und 1 ft, 50 kr. C. M. ,
so daß es Jedermann möglich gemacht lst, sich ftlben anzuschaffen. Eine ausführli-

che Beschreibung wird jedem Exemplare gratis beigegeben.

3. 294. (2)

Wohnung zu vermiethell.
Auf dcr Polalia-Vorstadt, Haus'Nr. 16,

sind mchl-eve Wohmmgeii, zu 2, 3 und <H Zimmern
zusammen, auf künftigen Georg« zu vcrmiethcn.

Auskunft wird zu ebener Erdr, dcim Wasser,
ertheilt.

3. 287. (3)

Gcwölb zu vermiethen.
I m Hause Nr. 2)2, in der Iuden-

gasse. lst das Eckgewölbe für künftigen Ge-
orgi zu vergeben. Nähere Auskunft im er-
sten Stock daselbst.

Z. U9. (3)

Schon
Mittwoch und Donnerstag

den nächstkommenden

S. und 6. April 1848
e r f o l g e n

unwiderruflich die I H O P - ,md die ^ N N V ^ I i o h u u g
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der großen

""". Realitäten-,
Gold-und Silber-Lotterie

von t ? . « M F^^I i^^KItFF D k. k. Großhändlerin Wien,
wobei die schönen und eintraglichen

zwei Hüuscr
9tr. iZ8 und 5 » , in Vaden bei Wien,

oder eine bare

Ablösung von 2 ^ F ^ f f ^ ^ ? ^ I Gulden W. W.
gcwonncn werden.

Diese große Verlosung enthält die ungewöhnlich namhafte Anzahl

von I3M0 effective« Treffern.
lämlich: theils gezogenen, thcils V o r - und 3t^ch-Treffcrn, im Betrage von einer halben

*Wt:l:J*l*£&T&<

Wien. Währ, eingetheilt in 4 « ss»oßeu Treffern von Gu,0e„:

200,000 2000 ! 4300 1000 1000
25,000 2000 1300 1000 1000
15,000 1Z00 1100 1000 1000
13,000 1500 ! 1100 ! 1000 1000

ö000 1W0 ^ 1100 1000 1000
3000 1300 > 1100 1000 1000
2000 1200 1100 1000 ! 1000
2000 1200 ! 1000 1000 1000

sodann in R 3 , 7 O ^ 5 Nebentrcffern
»onfi 3«» —40V —»<»<» - 23« 2««» — H23— »2 - l t? — I « » u s w

Näheres beschreibt der Spielplcin.

Lose dieser Lotterie sind z>'. haben in Laibach beim Han-
delsmanne Johann Ov NMutscher.


